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Anmerkung: 

 Gemäß den Festlegungen des Regelwerks sind nur Gebäude mit Wohnungen und ver-

gleichbar genutzten Räumen zu betrachten. Daher bleiben in der vorliegenden Untersuchung 

das Einkaufszentrum Schöneweide, das Bahnhofsgebäude und das Vereinsheim Friedrich-

List-Straße 2b unberücksichtigt. 
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Anmerkung: 

 Im Zusammenhang mit den Erschütterungen können gewisse Erscheinungen auftreten, die 

oft störender sind als die Erschütterungen selbst (z.B. das bekannte Gläserklirren als Folge-

effekt). Es ist allerdings nicht möglich, hieraus einen Rückschluss auf die Höhe der Erschüt-

terungen zu ziehen, da diese Effekte bereits bei den geringsten Erschütterungsimmissionen 

auftreten können, sogar bei solchen, die unterhalb der Fühlschwelle liegen. Sie sind aber im 

Regelfall auch leicht zu beseitigen, etwa durch geringfügiges Verschieben der Gläser an ei-

nen anderen Platz.  
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Anmerkung: 

 Bei oberirdischem Schienenverkehr wird der Sekundärluftschall in den Räumen auf der Seite 

des Schienenweges meist durch den Luftschalleintrag durch die Fenster überlagert, so dass 

er (wenn er überhaupt als solcher zu hören ist) weniger störend empfunden wird und mit ein-

fachen Mitteln auch nicht gezielt zu messen ist. Dies gilt insbesondere dann, wenn die Fen-

ster nur eine geringe Schalldämmung aufweisen und der Schienenweg sehr nah ist. Dieser 

„primäre“ Luftschall ist Gegenstand der Schalltechnischen Untersuchung auf Grundlage der 

Verkehrslärmschutzverordnung – 16. BImSchV. 
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tags nachts Zeile Einwirkungsort 

Au Ao Ar Au Ao Ar 

1 Einwirkungsorte, in deren Umgebung nur gewerbliche Anlagen und 
gegebenenfalls ausnahmsweise Wohnungen für Inhaber und Leiter 
der Betriebe sowie für Aufsichts- und Bereitschaftspersonen unterge-
bracht sind (vergleiche Industriegebiete § 9 BauNVO) 

0,4 6 0,2 0,3 0,6 0,15 

2 Einwirkungsorte, in deren Umgebung vorwiegend gewerbliche Anlagen 
untergebracht sind (vergleiche Gewerbegebiete § 8 BauNVO) 

0,3 6 0,15 0,2 0,4 0,1 

3 Einwirkungsorte, in deren Umgebung weder vorwiegend gewerbliche 
Anlagen noch vorwiegend Wohnungen untergebracht sind (vergleiche 
Kerngebiete § 7 BauNVO, Mischgebiete § 6 BauNVO, Dorfgebiete § 5 
BauNVO) 

0,2 5 0,1 0,15 0,3 0,07 

4 Einwirkungsorte, in deren Umgebung vorwiegend oder ausschließlich 
Wohnungen untergebracht sind (vergleiche reines Wohngebiet § 3 
BauNVO, allgemeine Wohngebiete § 4 BauNVO, Kleinsiedlungsgebie-
te § 2 BauNVO) 

0,15 3 0,07 0,1 0,2 0,05 

5 Besonders schutzbedürftige Einwirkungsorte, z.B. in Krankenhäusern, 
in Kurkliniken, soweit sie in dafür ausgewiesenen Sondergebieten 
liegen 

0,1 3 0,05 0,1 0,15 0,05 

In Klammern sind jeweils die Gebiete der Baunutzungsverordnung – BauNVO angegeben, die in der Regel den Kennzeichnun-
gen unter der Zeile 1 bis 4 entsprechen. Eine schematische Gleichsetzung ist jedoch nicht möglich, da die Kennzeichnung 
unter Zeile 1 bis 4 ausschließlich nach dem Gesichtspunkt der Schutzbedürftigkeit gegen Erschütterungseinwirkung vorge-
nommen ist, die Gebietseinteilung in der BauNVO aber auch anderen planerischen Erfordernissen Rechnung trägt. 

Anhaltswerte zur Beurteilung von Erschütterungsimmissionen in Wohnungen und vergleichbar genutzten Räumen  
(Tabelle 1 aus DIN 4150-2 ohne Berücksichtigung von Sonderregelungen für Schienenwege des ÖPNV) 
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Anmerkungen: 

• Die Bezeichnung „Anhaltswert“ anstelle von „Richtwert“ oder „Grenzwert“ stellt klar, dass es 

sich um empfohlene Werte und nicht um gesicherte Grenzwerte handelt. Darüber hinaus soll 

sie die vergleichsweise große Unsicherheit bei der Ermittlung von Erschütterungsimmis-

sionen und der Beurteilung ihrer Wirkung auf den Menschen widerspiegeln. In diesem Zu-

sammenhang wird auch auf die in Nummer 5.4 und Tabelle 3 der DIN 4150-2 angesproche-

ne Unsicherheitsmarge von 15 % verwiesen. 

• Die maximale bewertete Schwingstärke KBFmax hängt nur von der Höhe der Erschütterungs-

immissionen während der Zugvorbeifahrten und nicht von deren Häufigkeit ab. Solange der 

untere Anhaltswert Au eingehalten wird, kommt es bei der Beurteilung der Erschütterungs-

immissionen also nicht auf die Zugzahlen an (diese spielen erst bei der Diskussion der Beur-

teilungs-Schwingstärken KBFTr eine Rolle). 

• Bei besonders schutzbedürftigen Einwirkungsorten liegt der untere Anhaltswert nachts Au = 

0,1 in Höhe der Fühlschwelle (KB = 0,1 bzw. v = 0,1 mm/s). Hiernach dürfen auch bei größter 

Immissionsempfindlichkeit der Einwirkungsorte Erschütterungen (gerade) spürbar sein; die 

oft erhobene Forderung nach absoluter Nichtwahrnehmbarkeit ist aus dem Regelwerk nicht 

begründbar. 
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Anmerkung: 

 Die Frage, ob auch bei den Sekundärschallimmissionen den Besonderheiten des Schienen-

verkehrs in Analogie zu den Regelungen der 16. BImSchV durch einen Abschlag von 5 dB(A) 

(„Schienenbonus“) Rechnung getragen werden soll, ist nicht abschließend geklärt. In der vor-

liegenden Untersuchung wird der Abschlag berücksichtigt, da aus Sicht des Unterzeichners 

die Ergebnisse der interdisziplinären Feldstudie zur Einführung des Schienenbonus’ vom En-

de der 1970er und Anfang der 1980er Jahre in weitgehend gleicher Weise sowohl für den 

primären als auch für den sekundären Luftschall gelten und keine gesicherten, einen neuen 

Kenntnisstand wiedergebende Forschungsergebnisse vorliegen, die gegen eine Berücksich-

tigung dieses Abschlages sprächen.  
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 Erschütterungsimmissionen Sekundärluftschallimmissionen 

Gebietseinstufung Anhaltswerte abhängig  
von der Art des Gebiets 

Richtwerte unabhängig  
von der Art des Gebiets 

Raumnutzung Anhaltswerte nur für Wohnungen Richtwerte abhängig  
von der Raumnutzung 

Wahrnehmung oft durch Folgeeffekte wie das Klir-
ren von Gläsern usw. überlagert 

oft durch den Luftschalleintrag 
durch die Fenster überlagert  
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Anmerkung: 

 Der charakteristische Verlauf der Spektren mit einem ausgeprägten Maximum um 100 Hz 

spiegelt wider, dass beim Straßenbahnverkehr der Körperschalleintrag in der Regel eher zu 

Immissionskonflikten führt als die tieffrequenten Erschütterungen.  
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Anmerkung: 

• Überschreiten die Ergebnisse der Variationsrechnung die zur Beurteilung herangezogenen 

Immissionswerte, bedeutet das nicht, das in dem betrachteten Gebäude auch tatsächlich 

Überschreitungen auftreten. Es bedeutet nur, dass in ungünstigsten Fällen Überschreitungen 

nicht ausgeschlossen werden können. 
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 Maximale bewertete  
Schwingstärke KBFmax 

Maximaler A-bewerteter  
Sekundärluftschallpegel LAmax 

Prognose-Planfall Gleis 1 0,126 33,0 dB(A) 

Prognose-Planfall Gleis 2 0,173 36,0 dB(A) 

Erschütterungs- und Sekundärluftschallimmissionen - Maximalwerte. 
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 Beurteilungs-Schwingstärke KBFTr Beurteilungspegel Lr 

 tags nachts tags nachts 

Prognose Gleis 1 0,042 0,030 23,5 dB(A) 20,5 dB(A) 

Prognose Gleis 2 0,058 0,041 26,5 dB(A) 23,5 dB(A) 

Prognose beide Gleise 0,072 0,051 28,3 dB(A) 25,3 dB(A) 

Erschütterungs- und Sekundärluftschallimmissionen - Beurteilungswerte. 
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1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11

tags nachts tags nachts

Brückenstr. 31 / Wohnhaus Gleis 1 11,58 m 309 52 11,53 m 309 52 -0,05 m -0,5 %
Schnellerstr. 129 (MI) Gleis 2 8,58 m 309 52 8,40 m 309 52 -0,18 m -2,1 %

--------------------------------------- --------------------------------------- -------------------- -------------------- -------------------- -------------------- -------------------- -------------------- -------------------- -------------------- --------------------
Schnellerstr. 128 / Wohnhaus Gleis 1 7,82 m 309 52 7,94 m 309 52 0,11 m 1,5 %
Brückenstraße (MI) Gleis 2 10,82 m 309 52 11,12 m 309 52 0,30 m 2,7 %

--------------------------------------- --------------------------------------- -------------------- -------------------- -------------------- -------------------- -------------------- -------------------- -------------------- -------------------- --------------------
Sterndamm 8b-h Wohnhäuser nächstes 41,96 m 261 40 25,76 m 165 11 -16,20 m -38,6 %

(WA)
--------------------------------------- --------------------------------------- -------------------- -------------------- -------------------- -------------------- -------------------- -------------------- -------------------- -------------------- --------------------

Sterndamm 8/ 8a Wohnhaus Gleis 1 8,47 m 48 12 20,75 m 216 *) 54 *) 12,28 m 144,9 %
(WA) Gleis 2 5,47 m 48 12 17,24 m 216 *) 54 *) 11,77 m 215,0 %

--------------------------------------- --------------------------------------- -------------------- -------------------- -------------------- -------------------- -------------------- -------------------- -------------------- -------------------- --------------------
Sterndamm 7 Wohnhaus Gleis 1 55,00 m 48 12 42,78 m 216 *) 54 *) -12,22 m -22,2 %

(WA) Gleis 2 58,00 m 48 12 46,31 m 216 *) 54 *) -11,69 m -20,2 %
--------------------------------------- --------------------------------------- -------------------- -------------------- -------------------- -------------------- -------------------- -------------------- -------------------- -------------------- --------------------

Sterndamm 11 Wohnhaus Gleis 1 44,05 m 48 12 36,05 m 216 *) 54 *) -8,00 m -18,2 %
(WA) Gleis 2 47,07 m 48 12 39,56 m 216 *) 54 *) -7,52 m -16,0 %

--------------------------------------- --------------------------------------- -------------------- -------------------- -------------------- -------------------- -------------------- -------------------- -------------------- -------------------- --------------------
Sterndamm 13 Wohnhaus Gleis 1 33,95 m 48 12 32,45 m 48 12 -1,50 m -4,4 %

(WA) Gleis 2 36,98 m 48 12 35,78 m 48 12 -1,20 m -3,2 %

   *) mit Berücksichtigung der Neubaustrecke Adlershof II

Tabelle 1
Ausgewählte Wohnhäuser im Einwirkungsbereich des Vorhabens und deren Abstände zu den Gleisen

Haus Nr.
Nutzung  

(Gebietseinstufung)
Gleis

Abstand
Haus

Gleisachse

Abstands-
änderung
(absolut)

Abstands-
änderung
(relativ)

Zugzahlen

Prognose-Nullfall Prognose-Planfall

Abstand
Haus

Gleisachse

Zugzahlen
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Messort Straßenbahn-Nordsüd-Tangente M5 / M17, Bauabschnitt 2.1, zw. Hst. Rüdickenstraße und Arnimstraße
in Höhe Z-Überweg bei km 0+604,520 bis 0+616,290

Gleis Gleis 1 (in Richtung stadteinwärts)
Oberbau W 49 NBS-A 75 mit Anschraubschiene, unmittelbar angrenzend W 49 NBS-G 75

Sensoren Zwei Geophone mit vertikaler Wirkungsrichtung mittels Vorrichtungen gemäß DIN  45669-2 auf Gehwegplatten
Abstand Messort - Gleisachse ca. 6,50 m (Kanal A) und 9,30 m (Kanal B)
Datum 12. Juni 2013

interne
Nr.

Fahr-
zeug

Zeit
Fahrt-

richtung
Mess-
abstd

4 
H

z

5 6,
3

8 10 12
,5

16 20 25 31
,5

40 50 63 80 10
0

12
5

16
0

20
0

25
0

31
5

40
0

Σ

205 F8 12:35 einw. 6,50m 22,1 22,5 25,2 25,8 25,3 39,0 46,5 49,7 53,7 60,0 67,8 66,7 71,5 73,6 69,7 59,5 53,2 45,6 39,7 37,5 27,5 77,8
209 F8 12:47 einw. 6,50m 22,4 26,0 43,7 46,2 49,4 48,1 54,8 55,7 55,5 65,8 66,4 80,7 88,7 92,8 83,3 71,3 72,5 61,3 60,5 57,5 55,7 94,8
213 F8 12:56 einw. 6,50m 27,7 31,2 31,8 26,4 28,7 38,5 46,7 53,7 51,7 60,8 64,3 70,8 78,6 82,4 82,1 72,3 63,2 55,9 49,4 42,0 34,8 86,5
216 F8 13:07 einw. 6,50m 23,3 23,3 24,4 27,9 29,0 36,2 43,2 51,1 52,6 59,1 66,3 66,5 72,5 74,7 80,9 62,0 54,9 48,9 43,4 40,4 31,1 82,6
221 F8 13:15 einw. 6,50m 23,8 22,0 25,0 30,9 30,9 34,1 44,6 51,8 52,8 61,1 65,0 65,7 70,5 69,7 67,2 55,2 49,7 45,1 39,9 38,6 31,5 75,4
225 F8 13:26 einw. 6,50m 22,7 22,1 22,5 29,5 30,9 36,3 44,4 51,1 49,6 59,2 63,9 64,2 70,3 69,2 68,8 54,5 47,7 42,6 38,4 37,1 31,1 75,2
229 F3 13:37 einw. 6,50m 22,0 24,5 25,0 25,9 23,4 38,6 47,2 47,2 53,4 58,3 68,7 71,8 72,5 77,5 67,8 56,0 52,8 42,2 40,3 37,0 29,0 80,2
233 F8 13:46 einw. 6,50m 22,2 26,1 25,6 27,4 27,4 38,2 45,6 51,1 50,2 59,7 62,9 67,6 70,3 75,5 70,7 55,7 50,7 43,8 40,1 39,0 30,2 78,3

-------- -------- -------- -------- -------- -------- -------- -------- -------- -------- -------- -------- -------- -------- -------- -------- -------- -------- -------- -------- -------- --------
23,3 24,7 27,9 30,0 30,6 38,6 46,6 51,4 52,4 60,5 65,7 69,2 74,4 76,9 73,8 60,8 55,6 48,2 44,0 41,1 33,9 81,3
0,0 0,0 0,0 0,0 -1,4 -1,4 -1,4 -2,0 -2,0 -2,9 -2,9 -3,4 -3,4 -3,4 -3,4 -3,4 -3,4 -3,4 -3,4 -3,4 -3,4
23,3 24,7 27,9 30,0 29,2 37,2 45,2 49,4 50,5 57,6 62,8 65,8 70,9 73,5 70,4 57,4 52,1 44,7 40,6 37,7 30,4 77,3

205 F8 12:35 einw. 9,30m 22,0 22,2 26,9 26,0 27,0 39,0 45,8 49,6 49,0 54,0 62,7 64,6 67,7 67,1 64,6 54,9 44,3 34,3 25,6 22,8 22,0 72,9
209 F8 12:47 einw. 9,30m 22,2 22,8 29,7 35,4 29,5 35,7 48,4 56,9 51,8 57,2 62,7 74,4 80,0 80,8 76,5 63,4 60,8 49,3 38,2 32,7 27,7 84,8
213 F8 12:56 einw. 9,30m 22,0 22,1 22,9 27,8 27,7 35,6 43,5 52,2 49,7 55,9 59,5 67,8 72,3 73,7 76,4 65,9 50,4 43,1 33,1 29,4 24,1 79,8
216 F8 13:07 einw. 9,30m 23,9 22,0 22,8 30,1 27,6 35,1 41,5 52,2 48,7 52,2 59,2 63,0 67,3 65,7 73,9 60,7 46,8 42,8 30,4 26,0 22,4 75,8
221 F8 13:15 einw. 9,30m 22,5 22,1 25,5 29,6 29,0 33,1 43,2 51,6 49,8 54,1 58,8 63,2 67,0 64,7 65,0 57,7 45,5 35,8 27,9 23,8 23,2 71,8
225 F8 13:26 einw. 9,30m 22,0 22,1 24,6 28,3 28,5 35,1 43,1 52,2 47,2 51,8 58,3 61,8 67,3 63,6 67,3 57,8 45,4 34,7 28,4 25,2 22,1 72,1
229 F3 13:37 einw. 9,30m 22,0 24,2 24,1 27,8 25,8 37,9 47,2 44,9 45,8 50,7 62,2 66,9 67,4 68,1 62,4 53,9 45,4 34,6 25,7 22,8 22,0 73,2
233 F8 13:46 einw. 9,30m 29,1 29,6 24,4 27,9 27,1 37,8 44,3 50,3 47,5 53,6 59,1 65,4 66,3 68,5 68,4 55,8 46,1 35,8 26,4 23,6 22,0 73,7

-------- -------- -------- -------- -------- -------- -------- -------- -------- -------- -------- -------- -------- -------- -------- -------- -------- -------- -------- -------- -------- --------
23,2 23,4 25,1 29,1 27,8 36,2 44,6 51,2 48,7 53,7 60,3 65,9 69,4 69,0 69,3 58,8 48,1 38,8 29,5 25,8 23,2 75,5
0,0 0,0 0,0 0,0 1,0 1,0 1,0 1,4 1,4 2,1 2,1 2,5 2,5 2,5 2,5 2,5 2,5 2,5 2,5 2,5 2,5
23,2 23,4 25,1 29,1 28,8 37,2 45,7 52,7 50,1 55,8 62,4 68,4 71,9 71,5 71,8 61,3 50,6 41,3 31,9 28,3 25,7 77,4

23,2 24,1 26,5 29,6 29,0 37,2 45,4 51,1 50,3 56,7 62,6 67,1 71,4 72,5 71,1 59,3 51,3 43,0 36,3 33,0 28,1 77,3

35,4 32,9 33,7 38,8 37,8 45,5 48,3 52,1 47,7 55,6 65,8 67,9 73,4 76,8 78,0 71,3 68,4 57,3

NBS

Rahmengleis

Hinweis: Zur Ermittlung des Emissionsspektrums für das Rahmengleis wurden Vergleichsmessungen
an unterschiedlichen Oberbauformen aus den Jahren 1998 bis 2008 herangezogen.

Tabelle 2
Schwingungs-Emissionsspektrum Flexity F3 / F8 auf NBS-G / NBS-A und Rahmengleisen

Korrektur 6,50m > 8,00m
Mittelwert 8,00m

   mittl. Emissionsspektrum Rahmengleis

Schwingungs-Emissionsspektrum Flexity F3 / F8 auf NBS-G / NBS-A

Terzpegelspektrum der Schwinggeschwindigkeit in dB (re 5 * 10^-8 m/s) - VertikalkomponenteFahrt

Korrektur 9,30m > 8,00m
Mittelwert 8,00m

   mittl. Emissionsspektrum NBS

Mittelwert 6,50m

Mittelwert 9,30m
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1) Übertragungsmaß vom Baugrund zur Decke  für Gebäude mit Betondeckenaufbau (Mittelwert in dB)

2) dito für Gebäude mit Holzbalkendeckenaufbau

Tabelle 3
Übertragungsfunktionen für Gebäude mit Holz- und Betondeckenaufbau

Beton 1)

Holz 2)

f / f0 = Verhältnis der betrachteten Frequenz zur Resonanzfrequenz der Decke

Übertragungsfunktionen
vom 
Baugrund zur Decke

für Gebäude mit
Beton- und
Holzbalkendeckenaufbau

Quelle
Leitfaden der DB AG
(DB AG ZBT 511 Ausgabe 08.1996)
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Kennziffer für die Übertragungsfunktion Kennziffer für Fahrzeuge / Fahrbahn
Beton (MW+Std --> 1/ MW     --> 2 / MW-Std --> 3): Flexity / NBS --> 1 GT / NBS --> 2
Holz   (2.OG      --> 4 / 1. OG -->  5 / EG         --> 6): 4 Flexity + GT / NBS --> 3 Flexity / Rahmengleis --> 10 1
Resonanzfrequenz d. Decke (f = 10 Hz ... 40 Hz) 16 Hz 17,24  m

Erschütterungsprognose / Einzelberechnung

Zeile 1: LE Emissionsspektrum Flexity / NBS
Zeile 2: LM Einfügungsdämmung elastischer Lagerungen oder anderer dämmender Maßnahmen
Zeile 3: LB Entfernungsbedingte Pegelabnahme
Zeile 4: LG Übertragungsfunktion Gebäude außen --> innen
Zeile 5: LvR Pegel der Deckenschnelle im Raum
Zeile 6: KB KB-Bewertung
Zeile 7: LvRKB KB-bewerteter Pegel der Deckenschnelle
Zeile 8: KBFmax KB bewertete Deckenschnelle in mm/s (mittlerer Maximalwert)

f / Hz 4 5 6,3 8 10 12,5 16 20 25 31,5 40 50 63 80 ges. ÜF: 1 2 3 4 5 6
1) LE 23,2 24,1 26,5 29,6 29,0 37,2 45,4 51,1 50,3 56,7 62,6 67,1 71,4 72,5 f / Hz: Beton Holz
2) LM 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 10 0,044 0,065 0,061
3) LB 0,0 0,0 0,0 0,0 -5,3 -5,3 -5,3 -7,3 -7,3 -10,7 -10,7 -12,7 -12,7 -12,7 12,5 0,063 0,075 0,065
4) LG 3,0 4,0 5,5 7,0 10,0 17,0 21,0 11,0 6,0 2,0 -3,0 -5,0 -7,0 -9,0 16 0,108 0,093 0,070
5) LvR 26,2 28,1 32,0 36,6 33,7 48,9 61,1 54,7 49,0 48,0 48,9 49,4 51,7 50,8 20 0,233 0,094 0,049 0,158 0,118 0,075
6) KB -4,7 -3,5 -2,5 -1,7 -1,2 -0,8 -0,5 -0,3 -0,2 -0,1 -0,1 -0,1 0,0 0,0 25 0,247 0,101 0,041
7) LvRKB 21,5 24,5 29,5 34,8 32,5 48,1 60,6 54,4 48,7 47,9 48,8 49,4 51,7 50,8 63,1 31,5 0,291 0,120 0,049
8) KBFmax 0,108 40 0,387 0,173 0,071

Zeile 6: A A-Bewertung
Zeile 7: LvRA A-bewerteter Pegel der Deckenschnelle
Zeile 8: LAmax A-bewerteter Schalldruckpegel

f / Hz 16 20 25 31,5 40 50 63 80 100 125 160 200 250 315 ges. ÜF: 1 2 3 4 5 6
1) LE 45,4 51,1 50,3 56,7 62,6 67,1 71,4 72,5 71,1 59,3 51,3 43,0 36,3 33,0 f / Hz: Beton Holz
2) LM 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 10 23,8 31,0 31,0
3) LB -5,3 -7,3 -7,3 -10,7 -10,7 -12,7 -12,7 -12,7 -12,7 -12,7 -12,7 -12,7 -12,7 -12,7 12,5 25,8 31,9 31,9
4) LG 21,0 11,0 6,0 2,0 -3,0 -5,0 -7,0 -9,0 -11,0 -13,0 -15,0 -17,0 -19,0 -21,0 16 27,8 32,7 32,5
5) LvR 61,1 54,7 49,0 48,0 48,9 49,4 51,7 50,8 47,4 33,7 23,7 13,3 4,6 -0,7 20 42,4 33,0 31,0 29,9 33,8 32,9
6) A -56,7 -50,5 -44,7 -39,4 -34,6 -30,2 -26,2 -22,5 -19,1 -16,1 -13,4 -10,9 -8,6 -6,6 25 42,6 33,9 30,0
7) LvRA 4,4 4,2 4,3 8,6 14,3 19,2 25,5 28,3 28,3 17,6 10,3 2,4 -4,0 -7,3 31,5 43,0 34,8 27,5
8) LAmax 27,8 40 44,0 36,0 28,1

Tabelle 4
Beispielhafte Berechnung der Erschütterungs- und Sekundärluftschallimmissionen im Prognose-Planfall
hier: Wohnhaus Sterndamm 8/8a bei Straßenbahnverkehr auf Gleis 2 (näheres Gleis, Fahrtrichtung Süden)

Spanne
27,5 .. 44,0 dB(A) 23,8 .. 33,8 dB(A)

33,0 .. 36,0 dB(A) 23,8 .. 29,9 dB(A)

Abstand Bezugspunkt / Gleisachse

Sekundärluftschallprognose / Einzelberechnung

27,8 dB(A)LAmax

Erschütterungsprognose / Mehrfachberechnung

 KBFmax 0,108

Sekundärluftschallprognose / Mehrfachberechnung

Spanne
0,041 .. 0,387

0,094 .. 0,173

0,044 .. 0,158

0,044 .. 0,158



Dipl.-Ing. Imelmann
Schwingungstechnischer Bericht Nr. 303.3 Seite T 5
Verkehrslösung Schöneweide

1 2 3 4 5 6 7 8 11 11a 12 12a 13 13a 21 21a 22 22a 23 23a

Objekt Szenario Gleis
Emissions-
spektrum

Linien
Anzahl
Züge
tags

Anzahl
Züge

nachts

Abstand
Haus

Gleisachse
KBFmax

KBFmax
Änderung

KBFTr
tags

KBFTr
tags

Änderung

KBFTr
nachts

KBFTr
nachts

Änderung
LA max

LA max
Differenz

Lr
tags

Lr
tags

Differenz

Lr
nachts

Lr
nachts

Differenz

Brückenstr. 31 / Prognose-Nullfall 1 Rahmengleis 309 52 11,58 m 0,473 0,190 0,110 48,9 dB(A) 41,0 dB(A) 36,2 dB(A)
Schnellerstr. 129 2 Rahmengleis 309 52 8,58 m 0,794 0,319 0,185 53,9 dB(A) 46,0 dB(A) 41,2 dB(A)

Σ 618 104 0,794 0,371 0,215 53,9 dB(A) 47,2 dB(A) 42,4 dB(A)
--------------------------------- ---------- -------------------- ---------------- ---------- ---------- ---------------- --------------- --------------- --------------- --------------- --------------- --------------- ------------------ ----------------------- ------------------ ----------------------- ------------------ -----------------------
Prognose-Planfall 1 NBS 309 52 11,53 m 0,345 0,138 0,080 42,5 dB(A) 34,6 dB(A) 29,8 dB(A)

2 NBS 309 52 8,40 m 0,598 0,240 0,139 47,7 dB(A) 39,8 dB(A) 35,0 dB(A)
Σ 618 104 0,598 -25% 0,277 -25% 0,161 -25% 47,7 dB(A) -6,2 dB(A) 40,9 dB(A) -6,2 dB(A) 36,2 dB(A) -6,2 dB(A)

Schnellerstr. 128 / Prognose-Nullfall 1 Rahmengleis 309 52 7,82 m 0,933 0,374 0,217 55,4 dB(A) 47,5 dB(A) 42,7 dB(A)
Brückenstraße 2 Rahmengleis 309 52 10,82 m 0,532 0,213 0,124 50,1 dB(A) 42,2 dB(A) 37,4 dB(A)

Σ 618 104 0,933 0,431 0,250 55,4 dB(A) 48,6 dB(A) 43,9 dB(A)
--------------------------------- ---------- -------------------- ---------------- ---------- ---------- ---------------- --------------- --------------- --------------- --------------- --------------- --------------- ------------------ ----------------------- ------------------ ----------------------- ------------------ -----------------------
Prognose-Planfall 1 NBS 309 52 7,94 m 0,660 0,265 0,154 48,6 dB(A) 40,7 dB(A) 35,9 dB(A)

2 NBS 309 52 11,12 m 0,367 0,147 0,085 43,1 dB(A) 35,2 dB(A) 30,4 dB(A)
Σ 618 104 0,660 -29% 0,303 -30% 0,176 -30% 48,6 dB(A) -6,8 dB(A) 41,7 dB(A) -6,8 dB(A) 37,0 dB(A) -6,8 dB(A)

Sterndamm 8b-h Prognose-Nullfall Rahmengleis 261 40 41,96 m 0,069 0,025 0,014 27,9 dB(A) 19,2 dB(A) 14,1 dB(A)

--------------------------------- ---------- -------------------- ---------------- ---------- ---------- ---------------- --------------- --------------- --------------- --------------- --------------- --------------- ------------------ ----------------------- ------------------ ----------------------- ------------------ -----------------------
Prognose-Planfall NBS 21, 37, 67 165 11 25,76 m 0,098 43% 0,029 13% 0,011 -25% 29,5 dB(A) 1,6 dB(A) 18,8 dB(A) -0,4 dB(A) 10,1 dB(A) -4,0 dB(A)

Sterndamm 8/ 8a Prognose-Nullfall 1 Rahmengleis 48 12 8,47 m 0,812 0,128 0,091 54,1 dB(A) 38,1 dB(A) 35,1 dB(A)
2 Rahmengleis 48 12 5,47 m 1,743 0,276 0,195 61,3 dB(A) 45,3 dB(A) 42,3 dB(A)
Σ 96 24 1,743 0,304 0,215 61,3 dB(A) 46,0 dB(A) 43,0 dB(A)

--------------------------------- ---------- -------------------- ---------------- ---------- ---------- ---------------- --------------- --------------- --------------- --------------- --------------- --------------- ------------------ ----------------------- ------------------ ----------------------- ------------------ -----------------------
Prognose-Planfall 1 NBS 216 54 20,75 m 0,126 0,042 0,030 33,0 dB(A) 23,5 dB(A) 20,5 dB(A)

2 NBS 216 54 17,24 m 0,173 0,058 0,041 36,0 dB(A) 26,5 dB(A) 23,5 dB(A)
Σ 432 108 0,173 -90% 0,072 -76% 0,051 -76% 36,0 dB(A) -25,3 dB(A) 28,3 dB(A) -17,8 dB(A) 25,3 dB(A) -17,8 dB(A)

Auswertung Sekundärer Luftschall

M17, 21, 
37, 63, 67

M17, 21, 
37, 63, 67

M17, 21, 
37, 63, 67

M17, 21, 
37, 63, 67

M17, 21, 
37, 67

63

M17, 60, 
61, 63

Auswertung Erschütterungen

Tabelle 5 (Blatt 1 von 2)
Ergebnisse der Schwingungstechnischen Berechnungen



Dipl.-Ing. Imelmann
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Verkehrslösung Schöneweide

1 2 3 4 5 6 7 8 11 11a 12 12a 13 13a 21 21a 22 22a 23 23a

Objekt Szenario Gleis
Emissions-
spektrum

Linien
Anzahl
Züge
tags

Anzahl
Züge

nachts

Abstand
Haus

Gleisachse
KBFmax

KBFmax
Änderung

KBFTr
tags

KBFTr
tags

Änderung

KBFTr
nachts

KBFTr
nachts

Änderung
LA max

LA max
Differenz

Lr
tags

Lr
tags

Differenz

Lr
nachts

Lr
nachts

Differenz

Auswertung Sekundärer LuftschallAuswertung Erschütterungen

Sterndamm 7 Prognose-Nullfall 1 Rahmengleis 48 12 55,00 m 0,053 0,008 0,006 23,4 dB(A) 7,4 dB(A) 4,4 dB(A)
2 Rahmengleis 48 12 58,00 m 0,050 0,008 0,006 22,6 dB(A) 6,6 dB(A) 3,6 dB(A)
Σ 96 24 0,053 0,012 0,008 23,4 dB(A) 10,0 dB(A) 7,0 dB(A)

--------------------------------- ---------- -------------------- ---------------- ---------- ---------- ---------------- --------------- --------------- --------------- --------------- --------------- --------------- ------------------ ----------------------- ------------------ ----------------------- ------------------ -----------------------
Prognose-Planfall 1 NBS 216 54 42,78 m 0,056 0,019 0,013 21,3 dB(A) 11,8 dB(A) 8,8 dB(A)

2 NBS 216 54 46,31 m 0,051 0,017 0,012 20,0 dB(A) 10,5 dB(A) 7,5 dB(A)
Σ 432 108 0,056 6% 0,025 121% 0,018 121% 21,3 dB(A) -2,1 dB(A) 14,2 dB(A) 4,2 dB(A) 11,2 dB(A) 4,2 dB(A)

Sterndamm 11 Prognose-Nullfall 1 Rahmengleis 48 12 44,05 m 0,065 0,010 0,007 27,1 dB(A) 11,1 dB(A) 8,1 dB(A)
2 Rahmengleis 48 12 47,07 m 0,061 0,010 0,007 26,0 dB(A) 10,0 dB(A) 7,0 dB(A)
Σ 96 24 0,065 0,014 0,010 27,1 dB(A) 13,6 dB(A) 10,6 dB(A)

--------------------------------- ---------- -------------------- ---------------- ---------- ---------- ---------------- --------------- --------------- --------------- --------------- --------------- --------------- ------------------ ----------------------- ------------------ ----------------------- ------------------ -----------------------
Prognose-Planfall 1 NBS 216 54 36,05 m 0,067 0,023 0,016 24,0 dB(A) 14,5 dB(A) 11,5 dB(A)

2 NBS 216 54 39,56 m 0,061 0,020 0,014 22,5 dB(A) 13,0 dB(A) 10,0 dB(A)
Σ 432 108 0,067 3% 0,030 115% 0,022 115% 24,0 dB(A) -3,1 dB(A) 16,8 dB(A) 3,3 dB(A) 13,8 dB(A) 3,3 dB(A)

Sterndamm 13 Prognose-Nullfall 1 Rahmengleis 48 12 33,95 m 0,086 0,014 0,010 31,3 dB(A) 15,3 dB(A) 12,3 dB(A)
2 Rahmengleis 48 12 36,98 m 0,079 0,012 0,009 29,9 dB(A) 13,9 dB(A) 10,9 dB(A)
Σ 96 24 0,086 0,018 0,013 31,3 dB(A) 17,6 dB(A) 14,6 dB(A)

--------------------------------- ---------- -------------------- ---------------- ---------- ---------- ---------------- --------------- --------------- --------------- --------------- --------------- --------------- ------------------ ----------------------- ------------------ ----------------------- ------------------ -----------------------
Prognose-Planfall 1 NBS 48 12 32,45 m 0,076 0,012 0,008 25,7 dB(A) 9,7 dB(A) 6,7 dB(A)

2 NBS 48 12 35,78 m 0,068 0,011 0,008 24,1 dB(A) 8,1 dB(A) 5,1 dB(A)
Σ 96 24 0,076 -12% 0,016 -13% 0,011 -13% 25,7 dB(A) -5,6 dB(A) 12,0 dB(A) -5,7 dB(A) 9,0 dB(A) -5,7 dB(A)

Hinweise: Das Wohnhaus Sterndamm 13 Ecke Groß-Berliner Damm liegt innerhalb des Einwirkungsbereichs der geplanten Neubaustrecke der Straßenbahn Adlershof II.
Die Erschütterungs- und Sekundärluftschallimmissionen von dieser Strecke (dies betrifft die Linien M17, 61 und 63) werden im Rahmen des Planfeststellungsverfahrens
für den Bau dieser Strecke untersucht. Dagegen wird bei den Häusern Sterndamm 8 / 8a und Sterndamm 7 / 11 der Verkehr von und zur Neubaustrecke bereits
in der vorliegenden Untersuchung berücksichtigt, da die Objekte außerhalb des Einwirkungsbereiches der Neubaustrecke liegen.

Gegenstand der vorliegenden Untersuchung sind beispielhaft ausgewählte Wohnhäuser, die aufgrund ihrer Lage zu den Gleisen als repräsentariv angesehen werden können und dem Worst Case-Ansatz entsprechen.
Bei zurückliegenden Häusern (etwa Sterndamm 10 oder auch Sterndamm 9) ist von tendenziell ähnlichen Ergebnissen auf einem geringeren Werteniveau auszugehen. 

63

M17, 60, 
61, 63

63

63

63

M17, 60, 
61, 63

Tabelle 5 (Blatt 2 von 2)
Ergebnisse der Schwingungstechnischen Berechnungen
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Verkehrslösung Schöneweide

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 24 25 26

Objekt Gleis
Emissions-
spektrum

Linien
Anzahl
Züge
tags

Anzahl
Züge

nachts

Abstand
Haus

Gleisachse
KBFmax

KBFTr
tags

KBFTr
nachts

Gebiet
Au

tags
Ar

tags
Ao

nachts
Au

nachts
Ar

nachts

KBFmax
<=

Au tags

KBFTr
<=

Ar tags

KBFmax
<=

Ao nachts

KBFmax
<=

Au nachts

KBFTr
<=

Ar nachts
LA max

Lr
tags

Lr
nachts

Lr tags 
<= 

40 dB(A)

Lr nachts 
<= 

30 dB(A)

Sterndamm 8b-h NBS 21, 37, 67 165 11 25,76 m 0,098 0,029 0,011 WA 0,225 0,105 0,300 0,150 0,075 ok - ok ok - 29,5 dB(A) 18,8 dB(A) 10,1 dB(A) ok ok
------------------------------------- ----------- --------------------- ---------------- ----------- ----------- ----------------- -------------- -------------- -------------- ----------- --------- --------- --------- --------- --------- -------------- -------------- -------------- -------------- -------------- --------------------- --------------------- --------------------- --------------- ---------------
Sterndamm 7 1 NBS 216 54 42,78 m 0,056 0,019 0,013 21,3 dB(A) 11,8 dB(A) 8,8 dB(A)

2 NBS 216 54 46,31 m 0,051 0,017 0,012 20,0 dB(A) 10,5 dB(A) 7,5 dB(A)
Σ 432 108 0,056 0,025 0,018 WA 0,225 0,105 0,300 0,150 0,075 ok - ok ok - 21,3 dB(A) 14,2 dB(A) 11,2 dB(A) ok ok

------------------------------------- ----------- --------------------- ---------------- ----------- ----------- ----------------- -------------- -------------- -------------- ----------- --------- --------- --------- --------- --------- -------------- -------------- -------------- -------------- -------------- --------------------- --------------------- --------------------- --------------- ---------------
Sterndamm 11 1 NBS 216 54 36,05 m 0,067 0,023 0,016 24,0 dB(A) 14,5 dB(A) 11,5 dB(A)

2 NBS 216 54 39,56 m 0,061 0,020 0,014 22,5 dB(A) 13,0 dB(A) 10,0 dB(A)
Σ 432 108 0,067 0,030 0,022 WA 0,225 0,105 0,300 0,150 0,075 ok - ok ok - 24,0 dB(A) 16,8 dB(A) 13,8 dB(A) ok ok

Tabelle 6
Ergänzende Beurteilung der Immissionen unter Anwendung der Anhalts- und Immissionsrichtwerte des Regelwerks.

Auswertung Sekundärer LuftschallAuswertung Erschütterungen

M17, 60, 
61, 63

M17, 60, 
61, 63

 

Die Bewertung der Erschütterungsimmissionen erfolgt gemäß DIN 4150-2 unter Anwendung der um den Faktor 1,5 an-

gehobenen Anhaltswerte Au und Ar. Zur Verbesserung des Schutzniveaus wird abweichend von der Norm der um den 

Faktor 1,5 angehobene oberer Anhaltswert Ao (nachts) zusätzlich berücksichtigt. 

 

Die Bewertung der Sekundärschallimmissionen erfolgt unter Anwendung der Immissionsrichtwerte 

40 dB(A) tags und 30 dB(A) nachts. 

 

Spalten 1 bis 7: Allgemeine Angaben zum betrachteten Gebäude,  
Eingangsgrößen der Berechnung. 

Spalten 8 bis 10: Maximale bewertete Schwingstärken KBFmax und Beurteilungs-Schwingstärken KBFTr 
tags und nachts für jedes Gleis und in der Summe (Zeile „�“). 

Spalten 11 bis 16: Gebietseinstufung und geltende Anhaltswerte für die Beurteilung der Erschütterungs-
immissionen (WA für Wohngebiet). 

Spalten 17 bis 21: Vergleich der KBFmax und der KBFTr mit den Anhaltswerten tags und nachts.  

Die Einträge „–“ und „>“ bedeuten: 

– der Vergleich KBFTr mit Ar ist nicht erforderlich, 
da KBFmax kleiner / gleich Au ist. 

> KBFmax ist größer Au, also muss KBFTr mit Ar   
verglichen werden 

Ü KBFmax überschreitet Ao bzw. KBFTr überschreitet Ar. 

Spalten 22 bis 24: Maximale A-bewertete Sekundärluftschallpegel LAmax und Beurteilungspegel Lr tags  
und nachts für jedes Gleis und in der Summe (Zeile „�“). 

Spalten 25 und 26: Vergleich der Lr mit den Immissionsrichtwerten 40 dB(A) tags  
beziehungsweise 30 dB(A) nachts. 

�


	1-28_303-332 Schwingungstechnischer Bericht VL Schöneweide Stand 2018-10-24.pdf
	Seite_303-332 Schwingungstechnischer Bericht VL Schöneweide Stand 2018-10-24.pdf

